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DRUCKSACHEN  

DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG 

VON BERLIN 

- XX. Wahlperiode - 

 
 
 
 
M I T T E I L U N G - zur Kenntnisnahme - 
 
 
 des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

über die Beschlüsse der Bezirksverordnetenversammlung vom 05.04.2017 
Drucksachen Nr. 0195/XX  

 
 

Kooperationsbibliothek im Rathaus Friedenau 
 

 
Beschlusstext: 
 
 
Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt, sich dafür einzuset-
zen, dass die Kooperationsbibliothek im Rathaus Friedenau entsprechend der Mach-
barkeitsstudie der BIM aus Mitteln der Investitionsplanung umgesetzt wird. Bedin-
gung für die Umsetzung ist eine langfristige Nutzungsoption im Rathaus Friedenau 
über mindestens 20 Jahre, sowie der wirtschaftliche Betrieb der Einrichtung.  
  
Die BVV empfiehlt dem Bezirksamt, sich dafür an die zuständigen Stellen zu wenden 
und gegenüber der BIM die Beteiligung der Fachabteilung an der Rauminnengestal-
tung und am Tageslichtkonzept einzufordern.  
  
Ferner wird das Bezirksamt ersucht, die für publikumsfreundliche Öffnungszeiten er-
forderliche Anzahl von Stellen (5 VZÄ) zu gewährleisten. 
  
Der BVV ist bis zu den Haushaltsberatungen 2017 zu berichten. 
 

  
 
Das Bezirksamt teilt zu der o.g. Drucksache folgendes mit: 
 
Die Kooperationsbibliothek wird aktuell nicht als Maßnahme in der Investitionspla-
nung des Bezirks geführt. Sie müsste als neue Maßnahme zur I-Planung 2019 – 
2023 angemeldet werden. 
 
Eine langfristige Nutzungsoption im Rathaus Friedenau über mindestens 20 Jahre ist 
seitens der BIM GmbH nicht bestätigt worden. Gemäß des Beschlusses des Abge-
ordnetenhauses vom 09.04.2014, Rote Nr. 1417, ist eine Nachnutzung des Rathau-
ses Friedenau für das Finanzamt für Fahndung und Strafsachen vorgesehen. Der 
Beschluss wurde bis zum heutigen Tage nicht aufgehoben.  
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Abstimmungsergebnis: 

 

zur Kenntnis genommen:                überwiesen:   

 

 
 
Um eine Grundlage für Verhandlungen mit der BIM zu schaffen, wäre es notwendig, 
dass das Abgeordnetenhaus einen neuen Beschluss zur Unterbringung des Finanz-
amtes für Fahndung und Strafsachen Berlin fasst. Bisher wurde die Unterbringung 
dieses Amtes im Rathaus Friedenau lediglich für fünf Jahre ausgesetzt. 
 
Die Einrichtung einer Kooperationsbibliothek lässt sich demnach nicht wirtschaftlich 
darstellen. 
 
Eine Erhöhung des Personalschlüssels ist somit nicht erforderlich.  
 
Berlin, den          August 2017 
 
 
 
 
 
    Angelika Schöttler        Jutta Kaddatz 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 
 
 
 



 

Auswirkungen von Bezirksamtbeschlüssen auf eine nachhaltige Entwicklung im Sinne der Lokalen Agenda 21 
Nachhaltigkeitskriterium keine Auswirkungen positive Auswirkungen negative Auswirkungen Bemerkungen 
   

quantitativ 
 
qualitativ 

 
quantitativ 

 
qualitativ 

 

1. Fläche 
     

X      

2.  Wasser 
     

X      

3.  Energie 

     
X      

4.  Abfall 
     

X      

5.  Verkehr 
     

X      

6.  Immissionen 
     

X      

7.  Einschränkung von Fauna  
     und Flora 

X      

8.  Bildungsangebot X      

9.  Kulturangebot 
 

X      

10. Freizeitangebot 
 

X      

11. Partizipation in Entschei- 
      dungsprozessen  

X      

12. Arbeitslosenquote 
 

X      

13. Ausbildungsplätze 
 

X      

14. Betriebsansiedlungen 
 

X      

15. Wirtschaftl. Diversifizierung  
      nach Branchen 

X      

16. Demografischer Wandel X      

 


